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	Lehrkraft: …








Leitfach: Physik


1. Allgemeine Studien- und Berufsorientierung 

2. Projektthema: Leonardo da Vinci, der Erfinder und seine Erben – Ausstellung

	Begründung und Zielsetzung des Projekts (u. a. Beschreibung besonderer Kompetenzen, die bei den Seminarmitgliedern erreicht werden sollen):

Fast fünf Jahrhunderte sind vergangen, seit Leonardo da Vinci seine Ideen und Entwürfe für Maschinen aufzeichnete, die helfen sollten, die Aufgaben zu erleichtern, die in seiner Zeit zu bewältigen waren. Sein Wissensdrang führte zu zahlreichen Erfindungen, wie Druckpumpe, Bohrmaschine, Taucherglocke, Kran, verschiedenen Wurfmaschinen, Gleitschirm und vielem mehr. In diesem Seminar sollen richtungsweisende Ideen beschrieben und die Weiterentwicklung in unserer Zeit soll dargestellt werden. Die einzelnen Gruppen erstellen dazu Präsentationen, Simulationen oder Modelle. Die Beschäftigung mit den Erfindungen Leonardo da Vincis kann mit verschiedensten Methoden erfolgen, so dass sowohl Schülerinnen und Schüler, die gerne basteln als auch solche mit Programmierkenntnissen oder auch reine „Theoretiker“ ihr Thema finden können. Die Ergebnisse sollen in einer Ausstellung präsentiert werden. Eigene Gruppen sind für die Planung und Durchführung der Ausstellung und die Einbettung in die Wissenschaftsgeschichte zuständig, so dass eine Vernetzung der Gruppen nötig ist.

Anmerkung: Die Inhalte zur Studien- und Berufsorientierung sind kursiv gedruckt.

	Halb-jahre
	Monate
	Tätigkeit der Schülerinnen/Schüler

und der Lehrkraft
	geplante Formen der
Leistungserhebung 
(mit Bewertungskriterien) und Beobachtungen für das Zertifikat

	11/1
	Sept. - Feb.
	Erläuterung der Inhalte der Studien- und Berufsorientierung und der Grundzüge der Projektarbeit; Einteilung der Gruppen.

Mögliche Einteilung :

· Fluggeräte (Gleiter, Fallschirm, Luftschrauber ...)

· Bewegung im Wasser (Schwimmreifen, 
Taucherglocke, Wasserski ...)

· Getriebetechnik (Planetengetriebe, Kugel- und Kegellager ...)

· Messgeräte (Navigation, Windmesser,
Uhr ...)

· militärische Geräte (Schnellbaubrücke, Sturmleiter, Wurfmaschine ...)

· spezielle Maschinen (Feilenhaumaschine, Grabungsmaschine, Steinzange, Verladekran ...)

· wissenschaftsgeschichtliche Bedeutung des Erfinders Leonardo da Vincis

· Gruppe für Gesamtplanung, Sponsoring, Presse 

Erste Rechercheaufträge, Kurzreferate zu den Zielen der einzelnen Gruppen, Festlegung der Arbeitsaufträge und eines Zeitplans
„Kick-off-Termin“
Anlegen eines Portfolios

Bewerbungstraining (z. B. mit der AOK), ca. 2 h
Arbeit mit den BUS-Heften :                           Einteilung nach Typ A, B, C oder D , ca. 2 h
Bearbeitung der Fragebögen, ca. 2 h
Abschlussdiskussion, ca. 1 h
	1 Kurzreferat pro Schüler/in
Beobachtungen für das Zertifikat



	11/2
	März - Juli
	Internetrecherche zum „Traumberuf“

Recherchetechniken für Internet und Bibliotheken

Recherchearbeit, Arbeit an Texten, Simulationen und Modellen unter Einbeziehung externer Experten. 

Beispiele:
Die Firma Eurocopter für die Hubschraubergruppe, Fallschirmspringer eines nahe gelegenen Flugplatzes für die Fallschirmgruppe, Mitglieder eines Tauchvereins für „Unterwasserprobleme“, Mitarbeiter verschiedenster Lehrstühle des Maschinenwesens, Experten für Museumspädagogik oder Dozenten für Wissenschaftsgeschichte.

Zwischenpräsentationen mit Powerpoint

Organisation eines „Tags der Berufe“ mit Studenten, Eltern und den o. g. externen Experten.

Organisation eines „Tags der Studienberatung“ mit verschiedenen Hochschulen.
(Zeitbedarf jeweils ein halber Tag)
Die letzten beiden Punkte müssen „seminarübergreifend“ an der Schule organisiert werden.
	Sammeln der Beiträge für das Portfolio:
· Struktur und Übersicht

· Aussagekraft und Relevanz der Inhalte

· Gestaltung

1 Kurzreferat pro Schüler/in
Beobachtungen für das Zertifikat

	12/1
	Sept. - Feb.
	Fortsetzung der Projektarbeit mit Zwischenpräsentationen

Erarbeitung des Ausstellungskonzepts, Aufbau der Ausstellung und Projekt-Präsentation

Evaluation des Projekts, abschließende Bewertung

Reflexionsphase zu Studien- und Berufsorientierung (2 – 4 h)
	1 Kurzreferat pro Schüler/in
Fortsetzung des Portfolios
Beobachtungen für das Zertifikat
Projektpräsentation
Bewertung der Arbeitsergebnisse:

· ggf. Funktionstüchtigkeit

· Gestaltung

· Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit
· Organisationsleistung


	Externe Partner, die beteiligt sein können:

Eurocopter, TU München, LMU München, Deutsches Museum oder andere Museen, Experten für Fallschirmspringen oder Tauchsport ...


	Weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars: …

Andere Seminare könnten sich mit weiteren Aspekten des Künstlers auseinandersetzen, wodurch eine umfassende Darstellung des Werkes von Leonardo da Vinci entstehen könnte.
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